Deutscher Bundestag 
6. Wahlperiode 


Drucksache VI/126 


Antrag 

der Fraktion der CDU/CSU 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Sechsten Gesetzes 
zur Änderung des Soldatenversorgungsgesetzes 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 


Artikel 1 


25. August 1969 (Bundesgesetzbl. I S. 1347) f wird 
wie folgt geändert: 

In § 79 a tritt an die Stelle der Jahreszahl „1969“ 
die Jahreszahl „1974“. 


Das Soldatenversorgungsgesetz in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 20. Februar 1967 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 201), zuletzt geändert durch das 
Eingliederungsgesetz für Soldaten auf Zeit vom 


Artikel 2 

Das Gesetz tritt mit Wirkung vom 31. Dezember 
1969 in Kraft. 


Bonn, den 2. Dezember 1969 


Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 


Begründung 


Die Bestimmung des § 79 a wurde eingefügt, damit 
ehemalige Soldaten auf Zeit in der Regel die vollen 
Übergangsgebührnisse, falls sie im öffentlichen 
Dienst tätig werden, neben ihrem Einkommen aus 
ihrer Tätigkeit im öffentlichen Dienst, erhalten kön- 
nen. Ein Auslaufen der Befristung würde diejenigen 
Zeitsoldaten, die am 31. Dezember 1969 solche Be- 
züge erhalten, empfindlich und unzumutbar in ihrem 
wirtschaftlichen Besitzstand beeinträchtigen. Um 
Härten zu vermeiden, ist es notwendig, die zeitliche 
Geltungsdauer bis zum 31. Dezember 1974 zu ver- 
längern. 
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